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Freiwilliges Engagement für alle? 
Die Bedeutung von Inklusion und Partizipation für den Freiwilligensektor 

 

Podiumsdiskussion 

Samstag, 9. Oktober um 14:00 | Vortragssaal 
 

 

 

Kann jeder Mensch in Österreich, der sich freiwillig in 

einer Organisation engagieren möchte, dies auch tun? 

Was ist, wenn das Einkommen gering, der 

Aufenthaltsstatus nicht geklärt oder die Gesundheit 

nicht die allerbeste ist? 

 

 

In der Podiumsdiskussion greifen wir ein Thema auf, das bislang wenig Aufmerksamkeit erfahren hat. 

Was braucht es aus Sicht eines Einzelnen, um sich engagieren zu können? Und was braucht es aus 

Sicht der Organisation, um geeignete Rahmenbedingungen schaffen zu können?  

 

 

Moderation 

Elisabeth Hanzl 
Mag. a Elisabeth Hanzl arbeitet als Moderatorin, Organisationsberaterin, Trainerin, 
Supervisorin und Referentin für Jugendpolitik. Sie ist seit ihrer Schulzeit selbst freiwillig 
aktiv – u.a. im Verein AFS – Austauschprogramme für Interkulturelles Lernen, in der ÖH 
Uni Wien, bei Amnesty International Österreich 
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Am Podium 

 

 
Nicole Sonnleitner 
Mag.a Nicole Sonnleitner ist Gründerin und Geschäftsführerin des Vereins „dieziwi – Die 
Zivilgesellschaft wirkt“ sowie Sprecherin der IG Freiwilligenzentren Österreich (IGFÖ). 
Die diplomierte Gesundheits- und Krankenschwester und studierte 
Sozialwissenschafterin ist auch Supervisorin, Coach und Organisationsberaterin. Seit 
2008 leitet sie das Unabhängige LandesFreiwilligenzentrum in Oberösterreich.  
 

 

 
Elisabeth Mărcuș  
MMag. Elisabeth Mărcuș ist Geschäftsführerin des österreichweiten Vereins Freiwilliges 
Soziales Jahr. Sie hat selbst ein FSJ gemacht, anschließend studiert, nebenbei im 
Behindertenbereich und danach viele Jahre als Referentin in der Regionalstelle Wien 
gearbeitet. Seit diesem Jahr hat sie die Geschäftsführung übernommen. 

 

 
Peter Kaiser 
DI Peter Kaiser ist Stv. Generalsekretär des Österreichischen Roten Kreuzes. Mit Antritt 
seines Zivildienstes im Jahr 1997 begann DI Peter Kaiser seine Laufbahn im 
Österreichischen Roten Kreuz. Für den studierten Kulturtechniker und 
Wasserwirtschaftler war sein größter Einsatz die Tsunami Katastrophe in Südostasien im 
Dezember 2004.  
 

 

 
Herbert Dittler 
Herbert Kurt Dittler engagiert sich schon viele Jahre bei pro mente Wien als 
Sozialbegleiter. Er leitet auch die Schreibwerkstatt. Zuvor war er viele Jahre als 
Filialleiter, Handelsvertreter und Trainer in der Erwachsenbildung tätig. Aufgrund eines 
Burnouts folgten stationäre Aufenthalte und Psychotherapie. Herbert Dittler geht es 
wieder gut. So gut, dass er wieder positiv denkt und nun anderen seine Hilfe anbietet. 
Sein Leitspruch: Steh auf und lächle! 
 

 

 
Alice Uhl 
Mag.a Alice Uhl ist Leiterin von youngCaritas der Caritas der Erzdiözese Wien. Sie trägt 
die Verantwortung von Ausbau und Weiterentwicklung der Freiwilligenplattform für 
Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene, ist Mitglied der den Vorstand der Caritas 
Europa beratenden Task Force „Young Caritas“ und ist als Vortragende und Consultant 
tätig. 
 

 

 
Helena Estermann 
Helena Estermann absolvierte im vergangenen Jahr ein Freiwilliges Soziales Jahr bei der 
„Österreichischen Blindenwohlfahrt“. Davor studierte sie Zeitgenössischen und 
Klassischen Bühnentanz. Derzeit studiert sie an der „FH Campus Wien“ das Fach 
Ergotherapie. Ihre Erfahrung beim FSJ haben ihr gezeigt, „dass Freiwilliges Engagement 
leider nicht für jede*n zugänglich ist. Es braucht finanzielle Mittel vom Staat, 
Freiwilligenarbeit zu unterstützen, und nichts zeigt uns das so deutlich, wie die letzten 
zwei Jahre.“ 

 


